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Herren Bezirksliga Gr. 3

KSG Unterreichenbach : TTC Lanzingen 1958 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Werthmann fixiert zwei Punkte für den TTC Lanzingen 1958

Als Marcel Werthmann sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gr. 3 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die KSG Unterreichenbach besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die KSG Unterreichenbach, vielleicht auch
aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Marcel Werthmann, der
alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Engelkamp /
Michel über die 1:3-Niederlage gegen Kildau / Grottke hinweggetröstet werden mussten. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten Bluhm / Lofink letztlich im Repertoire, um Werthmann / Kaiser
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 8:11. Da war final wirklich nichts
zu holen. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten wenig später Kaiser / Michelmann bei ihrer
Niederlage gegen Kildau / Kildau. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Einen langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der erst nach 34
Punkten endete. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Zwar brachte Mathias Kildau Matthias Engelkamp phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Matthias Engelkamp mit 3:1 durch. Nach gewonnenem ersten Satz gab Pascal
Michel das Spiel gegen Marcel Werthmann noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim Spielstand
von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht so gut lief
es für Werner Bluhm beim 4:11, 2:11, 10:12 gegen Thomas Kildau, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Edwin Kaiser gegen Marc Kaiser, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Rainer
Michelmann verlor derweil seine Partie gegen Markus Kildau unterm Strich eindeutig in drei Sätzen.
Das musste man neidlos anerkennen. Trotz 1:0 Satzführung verlor Reinhold Lofink sein Spiel gegen
Martin Grottke letztlich mit 1:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:8. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Matthias Engelkamp gegen
Marcel Werthmann, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage der KSG Unterreichenbach geht es nun im nächsten Spiel am 11.12.2022
gegen die TG 1953 Langenselbold IV, während der TTC Lanzingen 1958 am 10.12.2022 gegen den
TTC Schöneck antritt.

 Statistik:
 KSG Unterreichenbach

Doppel: Engelkamp / Michel 0:1, Bluhm / Lofink 0:1, Kaiser / Michelmann 0:1 
Einzel: M. Engelkamp 1:1, P. Michel 0:1, W. Bluhm 0:1, E. Kaiser 0:1, R. Michelmann 0:1, R. Lofink
0:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.12.2022 (08:27) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TTC Lanzingen 1958
Doppel: Werthmann / Kaiser 1:0, Kildau / Grottke 1:0, Kildau / Kildau 1:0 
Einzel: M. Werthmann 2:0, M. Kildau 0:1, M. Kaiser 1:0, T. Kildau 1:0, M. Grottke 1:0, M. Kildau 1:0


